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Ziel der Informationen BFE

• «Refresher» zu den Abklärungen zu sozioökonomisch-ökologischen 
Auswirkungen eines allfälligen geologischen Tiefenlagers

• Nächste Schritte im Verfahren

6. Vollversammlung Jura-Südfuss • 26.6.2014• Stefan Jordi, BFE
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Wie entwickelt sich eine Region mit einem Tiefenlag er?

heute zukünftigEntwicklungsstrategie

…und mit einem Tiefenlager in der Region?

Anpassung der Entwicklungsstrategie für 
Situation mit Tiefenlager

6. Vollversammlung Jura-Südfuss • 26.6.2014• Stefan Jordi, BFE
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SÖW und ergänzende Fragen
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1. Was zeigt die SÖW?
2. Was ist die Grundlage dafür?

Gesellschaft Wirtschaft

Umwelt

1. Auswirkungen eines geologischen Tiefenlagers auf die Dimensionen 

2. Grundlage ist das Dokument
«Raumplanerische Beurteilungsmethodik 
für den Standortvergleich in Etappe 2» 

Nukleare Fragen werden in der SÖW ausgeklammert

6. Vollversammlung Jura-Südfuss • 26.6.2014• Stefan Jordi, BFE
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Stellenwert SÖW
Sicherheit geht vor

• Sicherheit hat oberste Priorität

Deshalb: 
1. ein geologisches Standortgebiet kann in Etappe 2 nur zurückgestellt 

werden, wenn es eindeutige sicherheitstechnische Nachteile aufweist.
2. hat die SÖW keinen Einfluss auf die Auswahl der geologischen 

Standortgebiete.

Jedoch: 
SÖW-Ergebnisse können dazu beitragen, dass ein Standortareal für die 
Oberflächenanlage gegenüber einem anderen Standortareal im selben
geologischen Standortgebiet zurückgestellt wird, falls diese 
sicherheitstechnisch vergleichbar sind.

6. Vollversammlung Jura-Südfuss • 26.6.2014• Stefan Jordi, BFE
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5. Stellenwert SÖW
Wozu wird die SÖW benötigt?

• Vergleich Oberflächenanlagen (OFA)
� Innerhalb Region: nur Nördlich Lägern (NL-2 und NL-6)

• Vergleich aller Regionen (informativ)

• Fliesst zusammen mit Zusatzfragen und Zwischenergebnisse 
Gesellschaftsstudie in die Syntheseberichte ein

• Eine Basis für «Gesamtstellungnahme» der Regionalkonferenz 
zu Etappe 2

• Eine Basis für Ausarbeitung der «Regionalen Entwicklungsstrategie»
� Grundlage für «Massnahmen und Projekte»

• Eine Basis für Ergebnisbericht und Objektblätter 

6. Vollversammlung Jura-Südfuss • 26.6.2014• Stefan Jordi, BFE
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Gesamtablauf SÖW / Zusatzfragen / Gesellschaftsstud ie 

SÖW-Gesamtstudie RK / Fachgruppe SÖW

Auslege-
ordnung
(2012)

Gesellschafts-Studie 
(«Image-Studie»)

(��� � Auftrag des 
Ausschusses der 

Kantone an 
Externe)

(Start evt. 2014)

Synthesebericht Jura-Südfuss (Anfang 2015)

Antworten 
(Ende 2014)

SÖW-Teil 2: OFA-Standort-
spezifisch (Ende 2014)

SÖW-Teil 1: Regions spezifisch 
(Sommer 2012)

Zusatzfragen
(2013)

Gesamtstellungnahme RK Entwicklungsstrategie

Massnahmen & Projekte
Regionalkonferenz

Nagra

Kantone

Externe
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Übersicht: Weitere Schritte 2014-17

Herbst 2014
• Ergebnisse SÖW (Gesamtbericht) 

Ende 2014

• Nagra wählt aus den 6 Standortgebieten mindestens 2 pro 
Lagertyp aus und reicht ihre Vorschläge beim Bund ein 

2015
• Erarbeitung Stellungnahmen der Regionalkonferenzen

2015/2016

• Der Bund prüft die Vorschläge, führt die öffentliche 
Anhörung durch und bereitet den Bundesratsentscheid vor

2017
• Bundesratsentscheid (= Abschluss von Etappe 2) 

6. Vollversammlung Jura-Südfuss • 26.6.2014• Stefan Jordi, BFE
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